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bekannten Gründen das Hauptgewicht auf letztere, d. h. die Aufforstung, verlegen.

Großen Wert mißt er auch der sofortigen Anlage genügender Wegnetzc in den Auf-
forstungs-Gcbietcn bei.

Schade, daß die bei uns wenig bekannte Sprache, das Studium dieser Schrift
nur in engern Kreisen gestattet. Sie enthält das Resultat fleißiger und eingehender

Beobachtungen.

Faido. 21. (Uebersicht von v. 8.)

KotzhttndeLsbericHt pvo Oktober 1901.
(Alle Rechte vorbehalten.)

Den Preisangaben fiir aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1901.

V. Erzielte preise per n> ' von stehendem Kolz.
(Aufriistnngskosten zu Lasten des Verkäufers. Einmessnng an: liegenden Holz.)

Bern, Staatswaldnngen, V. Forstkreis, Thun.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 ein. für Säg- und 15 ein. fiir Bauholz.)

Schindclboden (bis Thun Fr. 5). 22 rm' Sägholz und 20 Bauholz,
"/lo Fi. '/i» Ta., mit 1,20 per Stamm, Sägholz Fr. 27, Bauholz Fr. 22. —

Hir s et sch w cn di (bis Thun Fr. 6). 110 °/>» Fi. '/>s Ta. Sägholz, mit3,30m^
per Stamm, Fr. 28.75. — Heimencggbahn (bis Thun Fr. 5). 150 Sägholz
und 35 Bauholz, N. Ta., mit 2 per Staunn, Sägholz Fr. 26.10,
Bauholz Fr. 22. 50. — Erizbahn (bis Thun Fr. 10). 122 m^, '/>° Fi. Vi« Ta.
Sägholz, mit 2,70 per Stamm, Fr. 20. (Abfuhr günstig). — Bemerkung. Die
Sägholzpreise sind gegenüber dem Vorjahre etwas gestiegen.

Bern, Staatswaldnngen, v>l>. Forstkrcis, Bern.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 ern. für Säg-, 12 ovi. für Ban- und 8 am. für

Sperr- und Stangenholz.)

Doppiväldcr, Wilde ney (bis Konolfingcn Fr. 4). °/i» Ta. Fj. Sägholz,

mit 1,5 per Stamm, Fr. 29. 20 (feinjährig). — Groß-Doppwald (bis
Konolfingcn Fr. 3). Ta. Sägholz, mit 2 per Stamm, Fr. 27 (rissige, fehlerhafte
Stämme). — Bigle n Wälder, Bran dis Wald (bis Schwanden bei Obergoldbach

Fr. 3). 2/i» Ta. N> Sägholz, mit 2 per Stamm, Fr. 29. 20 (feinjährige
Schnittwarc). — Schönebuch (bis Worb Fr. 2 50). Ta. Sägholz, mit 2,50
per Stamm, Fr. 31. — Bigleu w ald (bis Biglen Fr. 3). Ta. Fi. Sägholz,

mit 2,8 per Stamm, Fr. 3V. 15. — Bemerkung. Preise gegenüber letztem

Jahr unbedeutend gewichen. — Wang en Wald (bis Bern Fr. 3). Fi. Sägholz, mit
1,7 per Stamm, Fr. 26.50. — Comturenwald (bis Bern Fr. 3). Fi. Bauholz,

mit 0,8 in^ per Stamm, Fr. 22.80. — Löhlisberg (bis Bern Fr. 4). Ta.
Sägholz, mit 2,5 per Stamm, Fr. 26. (Abfuhr schwierig, alles Kropftannen) —
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Jun kcrnwald Ms Bern Fr. Z). "/io Ta. "/>» N- Bauholz, mit 9,8 m" per Stamm,

Fr. 18.50 (astiges, fehlerhaftes Holz). — Birch er eu Wald (bis Bern Fr. 3). Fi.
Bauholz, mit 9,6 w" per Stamm, Fr. 21.89. — Löhrwald (bis Bern Fr. 3). Fi.
Bauholz, mit 1 m" per Stamm, Fr. 22.59. — Fi. Sperr- und Stangenholz, mit
9,25 m" per Stamm, Fr. 17.59.

Bern, Waldungen der Burgergcincindc Buren a. A.
(Holz ganz verkauft.)

(Bis Biiren Fr. 5). 133 Stämme, "/,» Fi. '/>» Ta., mit 9,45 m" per Stamm,

Fr. 19. 29. — 299 Stämme, Fi. V>° Ta., mit 9,39 m" per Stamm, Fr. 21.59.

— 21 Stämme, v/i» Fi. V>° Ta. mit 1 m" per Stamm, Fr. 21. 89. — (Bis Bürcu
Fr. 6). 199 m" Eich. Sägholz, I. Kl., Auswahl L., Fr. 62. — (Bis Biiren Fr. 5).
89 m" Eich. Schwellenholz, II. und III. Kl. Fr. 33.19. (Eichenholz ohne Nindc
gemessen.) — Bemerkung. Bauholz ca. 5°/o höher im Preise als letztes Jahr. Nachfrage

für Eichen Sägholz wieder gebessert.

Bern, Staatswaldnngen, XVIII. Forstkrcis, Prnntrnt.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 22 ein. für Buchen und 18 em. für Tannen.)

Le Fahy I) (bis Bahnhof Pruntrut Fr. 3. 59). 459 m" Ta. Sägholz, mit
1,89 m" per Staunn, Fr. 24. (Gute Qualität, feinjährig, schweres Holz, mittlere Nin-
dcndicke.) — (Bis Bahnhof Prunlrut Fr. 4h 172 m" Bu. Sägholz, mit 1,15 m" per

Stamm, Fr. 21. 29. (Schöne, gute Qualität, feinjährig, weißes Holz, dünne Rinde).
— Bemerkung. Tannen- und Buchen-Nutzholz wenig begehrt, Verkauf schwierig,

Preisabschlag um 19— 15 °/o.

Bern, Gemcindcwaldungen, xvill Forstkrcis, Prnntrnt.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 16 und 20 om.)

Gemcin dew ald u n g M o ntmelon (bis Bahnhof St. tlrsanue Fr. 5P. 233
Stämme Ta. Sägholz, mit 2,69 m" per Stamm, Fr. 22 (lauge, gerade Stämme,
feinjährig mit dünner Rinde). — Bemerkung. Waldung in der Freizone (19 km.)
gelegen.

Aargau, Stadtwaldnngen Aaran.
(Holz ganz verkauft.)

Göuhard (bis Aarau Fr. 3.59). 169 Stämme, M Fl- V- Ta. Bauholz, mit
9,75 m" per Stamm, Fr. 29. 59. — O b c r h olz (bis Aarau Fr. 3.59). 199 Stämme,
V- Fi. V- Ta. Bauholz, mit 1 m" per Stamm, Fr. 29.59. — Bemerkung. Samthaft

auf dem Submissionswege verkauft. Etwas geringeres Holz galt 1999 Fr. 22

per m". Es liegt die ganze Bauthätigkeit darnieder; übriger Geschäftsgang ebenfalls
flau.

Waadt, Staatswaldungcn, vil. Forstkreis, Orbe.
(Holz ganz verkauft.)

Les Etroits (bei St. Croix). 199 m" Fi. Säg- und Bauholz, mit 2,8 m"
per Stamm, Fr. 26.49. — Bemerkung. Sehr schönes Säg- und Bauholz, sehr

bcgcbrt, vollständig durch die Holzhändler von St. Croix aufgekauft. — Grands
Crêts. 148 Fi. mit 145 m" oder 9,98 m" per Stamm, Fr. 29. — Bemerkung.
Alte, astige Fichten, teilweise rotfaul.
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L. Erzielte preise per m" von aufgerüstetem Kotz im Walde.

Nadelholz-Langholz.

Bern, Staalswaldungcn, >. Forstkreis, Oberhasle.
(Mit Rinde gemessen.)

G r i d e n w ald (bis Meiringen Fr. 6). 80 m' Fi. III. Kl. Fr. 16. 50.

Nadclholzklöizc.

Bern, Staatswaldnngcn, >. Forstkrcis, Oberhasle.
(Mit Rinde gemessen.)

G r i d e n w ald (bis Meiringen Fr. 6). 30 Fi. III. Kl. Fr. 17. — F u h ren -

Wald (bis Meiringen Fr. 6). 30 Fi. III. Kl. Fr. 17. — Thörliwald (bis
Meiringen Fr. 9). 50 m-' Fi. III. Kl. Fr. 16 (feinjähriges Bergholzi. — Birken-
th alw ald (bis ZNciringcn Fr. 4). 60 uV Ta. II. Kl. Fr. 21. 65. — Miihli t h al -

Wald (bis Meiringen Fr. 5). 6V Fi. III. Kl. Fr. 19.50. — Bemerkung. Nachfrage

nach schwächeren Sortimente» gering.

Waadt, Staatswaldmigen, III. Forstkreis, Vebch.

(Ohne Rinde gemessen.)

Joux verte (Lagerplatz der Drahtseilriese Roche). 1070 na^, '/2 Fi. ^2 Ta.
II. Kl. Fr. 24.10 (Holz guter Qualität, besonders bei den Fichten). — 567

'/- Fi. V? Ta. IV. Kl. Fr. 21.65. — Bemerkung: Die Erlöse sind ungefähr die

gleichen wie im Vorjahr, obschon das Holz des letzten Hiebes besserer Qualität ist.

â) Brennholz per Ster.

Waadt, Staatswaldnngcu, m. Forstkrcis, Vcvch.

Joux verte (Lagerplatz der Drahtseilriese Roche). 22 Ster Fi. u. Ta. Scht.,

Fr. 11.50. — 32 Ster Bu. Scht., Fr. 16. 50. — 9 Ster Ahorn Scht., Fr. 15.

Waadt, Waldungen der Gcincinde Villeneuve.

(Lagerplatz in Villeneuve). 283 Ster Nadelholz Scht., Fr. 12. 80. — 20 Ster Bu.
Kap., Fr. 15.50. — 51 Ster Laubholz Knp., Fr. 17 05. — Bemerkung. Die
Brennholzpreise, besonders für das Tannenholz, sind noch gestiegen. Die Bäcker

beklagen sich, daß es ihnen selbst gegen gute Preise nicht möglich sei, sich die nötigen
Vorräte an Tannenholz zu beschaffen.
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